
forum 1/20032

Impressum

forum der unesco-projekt-schulen

Heft 1/2003

Herausgeber

Deutsche UNESCO-Kommission, Bonn

ISSN 0941-3073

erscheint vierteljährlich

Redaktion

Eva-Maria Hartmann (ht) verantw.
Karl-Heinz Köhler

Langwartweg 72, 53129 Bonn

Telefon: 02 28 / 2 42 57 06, Fax: 02 28 / 2425-708

E-Mail: coord@asp.unesco.de
hartmann@asp.unesco.de

Web: www.ups-schulen.de

Mit freundlicher Unterstützung des Auswärtigen Amtes
der Bundesrepublik Deutschland erstellt

Gesamtherstellung

Köllen Druck & Verlag GmbH

Ernst-Robert-Curtius-Straße 14, 
53117 Bonn-Buschdorf
Telefon: 02 28 / 9 89 82-0, Fax: 02 28 / 9 89 82-22
E-Mail: druckverlag@koellen.de

Auflage: 1.800 Exemplare

Vervielfältigung für schulische Zwecke erwünscht,
andere Nachdrucke mit Quellenangabe sind frei,
Belegexemplare erbeten.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht
die Meinung der Redaktion oder der Herausgeberin
wiedergeben. Redaktionelle Kürzungen, Bildauswahl,
Überschriften und Veröffentlichung der eingesandten
Artikel bleiben der Redaktion vorbehalten.

Inhaltsverzeichnis

Editorial

Kulturen begegnen sich – weltoffen 
4. Internationaler Projekttag

Baden-Württemberg 4
Bayern 8
Berlin 11
Brandenburg 12
Hamburg 15
Hessen 17
Mecklenburg-Vorpommern 20
Niedersachsen 22
Nordrhein-Westfalen 24
Rheinland-Pfalz 27
Saarland 29
Sachsen 31
Sachsen-Anhalt 35
Schleswig-Holstein 37
Thüringen 40

Ergebnisse des 4. Internationalen Projekttages
4. Internationale Projekttag –
Aktivitäten im Überblick 42
Manifest der unesco-projekt-schulen 47

Aufruf zum 5. Internationalen Projekttag
Lebenselixier Wasser – 
Probleme, Konflikte, Chancen 49

Vielfältige Aktivitäten der unesco-projekt-schulen
5. Jugendforum der bayerischen 
unesco-projekt-schulen
Miteinander für eine menschenwürdige Zukunft 51
10 Jahre sächsische unesco-projekt-schulen
Die Qualität des sächsischen Schulnetzes überzeugt
auch den Kultusminister 52
Mittelschule Elsterberg und 
Dr.-Chrisoph-Hufeland-Schule, Plauen
Zwei vogtländische unesco-projekt-schulen
planen Zusammenarbeit 53
Musikgymnasium Schloss Belvedere, Weimar
Über Kosten, Idealismus und Projekte 54

Die Qualität von unesco-projekt-schulen
50 Jahre und noch kein bisschen alt 55

Fundgrube 59

Termine 63

Der 

„Miteinanderbaum”,
der auf der Titelseite abgebildet ist,

wurde vom 

Goethe-Gymnasium in Sebnitz

gestaltet.



forum 1/2003 3

Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,
das herausragende Ereignis des vergangenen Schuljahres 2001/2002 war der 4. Internationale

Projekttag. Da sich unesco-projekt-schulen als Netzwerk interkulturellen Lernens verstehen, lag
es nahe, sich am internationalen Jahr 2001 der Vereinten Nationen „Dialog zwischen den Kultu-
ren“ zu orientieren. 

Von vornherein war klar, es würde den Schulen, ganz unabhängig vom Alter ihrer Schülerin-
nen und Schüler nicht schwer fallen, im Rahmen des Themas „Kulturen begegnen sich – weltof-
fen“ Aktivitäten zu entfalten, in die Partnerschulen und -organisationen einbezogen sind und
mit denen sie auch öffentlich präsent sein können. Schwieriger war es, eine verbindende
Aktionsform zu finden. Zum Symbol des Netzwerks wurde der mit Visionen von einer fried-
lichen Zukunft beblätterte „Miteinanderbaum“ gewählt.

Die Schulen griffen das Konzept mit Begeisterung auf. Am Projekttag wurden nicht nur an
den Schulen selbst phantasievolle Aktionen inszeniert. An etlichen Orten wie Mayen, Essen,
Lüneburg, Hamburg und Leipzig fanden große regionale Veranstaltungen statt, an denen zum
Teil Schulen aus der Region weit über die unesco-projekt-schulen hinaus einbezogen waren.

Die Bundeskoordinatorin hatte die Gelegenheit, bei mehreren Veranstaltungen Gast zu sein.
Es war eine Freude, die Begeisterung und Ernsthaftigkeit zu erleben, mit der junge Menschen
sich mit den Bedingungen einer friedlichen Zukunft auseinandersetzten. An vielen Orten, in den
Schulen, in Rathäusern, auf öffentlichen Plätzen und im Internet wurden kunstvoll gestaltete
„Miteinanderbäume“ errichtet. 

Dieses Forum dokumentiert anhand von Pressereaktionen die Vielfalt der Aktivitäten. Leider
wurde gerade ambitionierten Veranstaltungen in Großstädten wie z.B. in Essen oder Hamburg
nicht die entsprechende Aufmerksamkeit der Medien geschenkt wie dies in kleineren Städten
der Fall war.

Inzwischen ist die Vorbereitung des 5. Internationalen Projekttags, der am 26. April 2004
stattfinden wird, in vollem Gang. Sein Motto ist „Lebenselixier Wasser – Chancen, Probleme,
Gefahren“. In diesen Tagen wird bei der 3. Süßwasserkonferenz in Kyoto der erste Weltwasser-
bericht vorgestellt. Er belegt, dass die Lösung der Wasserfrage eine, wenn nicht die Herausforde-
rung des 21. Jahrhunderts ist. Mangel an sauberem Trinkwasser und ungeklärte Abwässer –
davon sind 2 Milliarden Menschen unserer Erde betroffen – sind eng gekoppelt mit Armut,
Krankheit und politischen Konflikten. Um auf das ungelöste Problem hinzuweisen, haben die
Vereinten Nationen das Jahr 2003 zum „Internationalen Jahr des Süßwassers“ erklärt. In diesem
Heft des Forums finden Sie den Aufruf zum 5. Internationalen Projekttag, das nächste wird
„Wasser“ zum Schwerpunkt haben. 

Deutsche Vertreter waren dabei, als im November 1953 in Sèvres bei Paris der Beschluss
gefasst wurde, ein internationales Schulnetz der UNESCO zu initiieren. Somit können die
unesco-projekt-schulen in diesem Jahr ihr 50-jähriges Bestehen feiern. Was mit wenigen Schu-
len in 15 Ländern begann, ist heute ein weltumspannendes Netz von etwa 7000 Schulen in 171
Ländern mit dem ambitioniertem Auftrag, das Schulleben im  Sinne der ethischen Ziele der
UNESCO zu gestalten und gleichzeitig innovativ zu sein. Wie es um die Erfüllung dieses Auf-
trags besteht, möchte die UNESCO wissen. Aus diesem Grund führt sie eine Evaluation des ges-
amten Schulnetzes durch. Endgültige Ergebnisse liegen noch nicht vor. Eine erste Bilanz für die
deutschen unesco-projekt-schulen finden Sie auf den folgenden Seiten. 

Ihre


